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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TSV 1888 Stockheim : TTC Nidda 1968 
Freitag, 10.09.2021, 20:00 Uhr

Hohmann in Gala-Form

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt! So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Nidda
1968 im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 beim TSV 1888 Stockheim beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keine Chancen hatten Haller / Kunz beim 10:12, 4:11, 7:11 gegen ihre
Kontrahenten Hohmann / Bieger. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Spittler /
Achtzehnter ihren Gegnern Landsberger / Borst letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
sein. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lippe / Lava wurden Rossmanith / Hirt ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich musste Michael Haller zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Klaus Landsberger aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Die richtige Taktik fehlte indessen
Andreas Kunz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robert Hohmann von Beginn an. Einen
Moment später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Trotz Blitzstart verlor Markus Spittler sein Spiel gegen Thomas Bieger letztlich mit 12:10, 6:11, 10:
12, 7:11. Wenig Gegenwehr bekam Bernhard Achtzehnter anschließend beim 11:8, 11:9, 11:8 von
Hans-Joachim Borst. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Zu wenig spielerische Mittel hatte jedoch dann Jonas
Rossmanith letztlich im Repertoire, um Christian Laven ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende 0:3. Die richtige Taktik fehlte anschließend Steffen Hirt bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus
von der Lippe ab dem Start. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Michael Haller
versäumte es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Robert Hohmann einen Punkt für sein Team zu
erringen. Leider musste Andreas Kunz sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell
an den TTC Nidda 1968.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1888 Stockheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Saison-
Niederlage bei 0 Saison-Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
24.09.2021 gegen den TTC Höchst/Nidder III an. Für den TTC Nidda 1968 steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV 1907 Gelnhaar am 24.09.2021 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TSV 1888 Stockheim

Doppel: Haller / Kunz (0), Spittler / Achtzehnter (0), Rossmanith / Hirt (0) 
Einzel: M. Haller (1), A. Kunz (0), M. Spittler (0), B. Achtzehnter (1), J. Rossmanith (0), S. Hirt (0) 

 TTC Nidda 1968
Doppel: Landsberger / Borst (1), Hohmann / Bieger (1), Lippe / Laven (1) 
Einzel: R. Hohmann (2), K. Landsberger (1), H. Borst (0), T. Bieger (1), K. Lippe (1), C. Laven (1)


